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Artist mit Puschelschwanz

Ein erwachsenes Eichhörnchen wiegt nicht einmal 
so viel wie ein Salatkopf. Kein Wunder, dass es  
sich auch auf schwankenden Zweigen halten kann. 
Selbst bei weiten Sprüngen verliert das Tier nicht 
sein Gleichgewicht. Das liegt vor allem an seinem 
buschigen Schwanz. Er ist noch mal so lang wie der 
Körper und hilft beim Balancieren. Ähnlich wie ein 
Seiltänzer die Arme seitlich ausbreitet, um im Gleich­
gewicht zu bleiben, streckt das Eichhörnchen seinen 
Schwanz gerade nach hinten. 

Wenn das Tier springt, kann es sogar das Fell am 
Schwanz aufstellen und ihn so wie eine Art Fall­
schirm verwenden. Der Schwanz ist sehr wichtig für 
das Eichhörnchen. Seine Haare werden nur einmal 
im Jahr – im Sommer – ausgewechselt.
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Absprung „Flug“ Landung

So ein Puschelschwanz will 
gut gepflegt sein, wenn er 
zum Balancieren und als 
Steuerruder taugen soll.

Das Eichhörnchen sieht, hört 
und riecht gut. Mit den langen 
Tasthaaren rund um seine 
Schnauze kann es Dinge er-
spüren. 
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Geburt im Kobel

Die jungen Eichhörnchen kommen etwa sechs 
Wochen nach der Paarung im Nest der Mutter zur 
Welt. Ein neugeborenes Eichhörnchen kann bis zu 
sechs Geschwister haben. Bei der Geburt ist es 
nackt und hat die Augen geschlossen. Es ist nur 
so groß wie eine Maus und wiegt weniger als fünf 
Gummibärchen zusammen. Der Schwanz ist aber 
jetzt schon halb so lang wie der Körper. Nach etwa 
vier Wochen haben die Jungen ein dünnes Fell und 
winzige Zähne bekommen. Wenn sie nicht gerade 
schlafen, schauen sie neugierig herum. Doch sie 
bleiben noch immer im Nest versteckt. 

Nesthocker:
Tierarten wie 
das Eichhörnchen, deren 
Junge nach der Geburt 
völlig hilflos sind, heißen 
Nesthocker. Die Jungen 
sind nackt und blind und 
brauchen die Fürsorge 
ihrer Mutter.

Mein
Lexikon

Wurf:
Wenn Eichhörn­
chen Junge bekommen, 
nennt man das werfen. Als 
Wurf  bezeichnet man alle 
Jungen, die auf einmal ge­
boren werden. 

Mein
Lexikon

Wenn Eichhörn­

Kommt dem Weibchen in der Nähe des Nests etwas merkwürdig vor, 
packt es ein Junges nach dem anderen mit den Zähnen im Nacken und 
trägt es in einen anderen Kobel. Der Biss tut nicht weh und bedeutet: 
Stillhalten! 

Eichhörnchenbabys trinken Milch von ihrer Mutter, damit sie schnell 
wachsen. Trotzdem bleiben viele schwach. Von einem Wurf überleben 
manchmal nur ein oder zwei Junge. Dieses hat sich zum Trinken aus 
dem Nest herausgewagt.

Dieses Jungtier ist aus dem 
Nest gefallen, aber nicht ver­
letzt. Helfer setzen es in die 
Nähe des Kobels und halten 
großen Abstand. So traut sich 
die Mutter heran und holt ihr 
Junges zurück, auch wenn es 
jetzt nach Mensch riecht.
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